
um 14. Mal trafen sich
hunderte von Trutten-
Freunden an der deut-
schen Ostseeküste, um

nicht nur zu fischen, sondern sich
auch mit Gleichgesinnten auszu-
tauschen, Infos zu sammeln oder
die Fische immer größer werden
zu lassen. Schon früh morgens
standen viele Teinehmer in Trau-
ben vor dem Tourismus-Service
Neustadt-Pelzerhaken-Rettin. Die
Unruhe war förmlich greifbar.
Kein Wunder, wurden doch weni-
ge Tage zuvor im Bereich der Neu-
städter Bucht viele und auch große
Meerforellen gelandet. Das Wet-
ter, na ja, so lala, ein bisschen viel
Sonne und vielleicht etwas viel
Wind. Aber in der Welle beißen ja
bekanntlich die Größten! Inner-

halb kürzester Zeit wurden die
Teilnahmekarten ausgegeben, kei-
ne Frage, die Jungs waren heiß!
Während sich der eine Teil mit ei-
ner Staubfahne vom Parkplatz
machte, blieben viele zurück, um
sich den interessanten Vortrag von
Kai Rohde von Kalles Angelshop
zum Thema „Wann, wo, wie” an-
zuhören. Denn unter den vielen
Teilnehmern waren auch eine
Menge Einsteiger in Sachen Küs-
tensilber. Nachdem die letzten Fra-
gen geklärt waren, gab’s auf dem
Rasen vor dem Tourismus-Center
noch eine Wurfvorführung mit der
Fliegenrute. Rute&Rolle-Redak-
teur Siegi Stümke zeigte nicht nur
die richtige Wurftechnik im Wind,
sondern gab auch noch viele Tipps
zur Führungsweise der Fliegen,
verriet noch ein paar heiße Plätze
und zeigte die fängigsten Fliegen-
muster der Saison. Ralf Paarmann,
der „Lange”, bot professionelles
kostenloses Guiding an, was eini-
ge Teilnehmer sofort nutzten. Bis
auf einen kurzen Fischkontakt
blieb diese Aktion allerdings er-
folglos. Trotzdem lernten sie vie-
les von Ralf Paarmann, was für
spätere Küstentouren von fangent-
scheidender Bedeutung ist – ge-
spartes Lehrgeld! Wie sah es denn
jetzt bei den Profis aus? Es wurde
14 Uhr, 15 Uhr, 16 Uhr – und im-
mer noch nichts, kein Fisch an der
Wiegestelle! Was war los? An-
scheinend wollten die Ang-
ler die beste Phase des Ta-
ges nicht verpassen – die
Dämmerung. Richtig ge-

tippt: Kaum war die Sonne der
Kälte des Nacht gewichen, trudel-
ten endlich die ersten Fänge ein –
blanke Fische zwischen 48 und 54
Zentimetern. Keine Riesen, und
was sehr auffällig war: alle gerten-
schlank! Am nächsten Morgen lan-
deten bis kurz vor 12 Uhr weitere
Forellen auf der Messlatte der
Wiegestelle. Bislang nicht ein
richtiger Brummer. Doch dann
wurde Gemurmel laut. Ein Angler
schleppte eine Wanne vor sich her,
gefolgt von neugierigen Blicken.
Das sah besser aus! Tatsächlich:
das, was Thorsten Klar aus Schles-
wig da aus der „Bütt” zauberte,
war schon ein anderes Kaliber. Die
fette, blitzblanke Meerforelle zog
alle Blicke auf sich. Maßband ran,
70 Zentimeter. Und der Zeiger der
Waage blieb zitternd bei 4,05 Kilo-
gramm hängen. Das erste Mal da-
bei, und dann gleich so ein Fisch!
Gefangen wurde die 70er bei Wall-
nau auf Fehmarn, gegen 7.50 Uhr,
und zwar auf einen silbernen Falk-
fish. Aber damit nicht genug, denn
Thorsten Klar landete noch einen
zweiten Fisch: exakt 45 Zentime-
ter und damit die kleinste maßige
Meerforelle – das bedeutete zwei
sachbezogene Ehrenpreise für den
Neuling aus Schleswig. Den größ-
ten maßigen Dorsch legte Mike
Spangehl auf die Schuppen: 48
Zentimeter und 1,07 Kilo. Insge-

samt wurden 11 maßige
Meerforellen gemeldet

(Mindestmaß 45 Zenti-
meter). Auch wenn die
Fänge vielleicht etwas

enttäuschend waren, an mangeln-
der Begeisterung oder fehlendem
Ehrgeiz der Teilnehmer lag’s mit
Sicherheit nicht. Alle hatten ihren
Spaß, einige nahmen tolle Preise
aus der Tombola mit nach Hause,
andere viel neues Fachwissen und
fast alle das Gefühl: Die Familie
hatte wieder mal getagt! In diesem
Sinne möchte sich Rute & Rolle
bei allen bedanken, die zum Erfolg
dieser Veranstaltung beigetragen
haben, von den Teilnehmern über
Kalles Angelshop, den LSFV
Schleswig-Holstein und Zebco bis
hin zu der überaus zuvorkommen-
den Gastronomie sowie dem Tou-
rismus-Service Neustadt-Pelzer-
haken-Rettin. Und damit Sie für
das nächste Jahr Ihren Kurzurlaub
an der Küste besser planen kön-
nen, haben wir auch schon einen
Termin festgelegt: 29. und 30.
März 2008, und erneut in Pelzer-
haken.

Der 14. Tag der Meerforelle – ein Fest für Freunde, Fischer und mit
Forellen! Über 400 Teilnehmer trafen sich am 31. März und 1. April
2007 in Neustadt und blickten voller Erwartung dem Silber entgegen
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Tag der MeerforelleTag der Meerforelle
Fest mit Forellen

Tolle Tombola – mit Super-
Preisen von Zebco 

Ralf Paarmann zeigte,
wie man die Fliege führt

Erfolgreicher Teilnehmer
mit gut 50er Meerforelle

Na, geht doch:
Thorsten Klar
mit seiner 70er
Meerforelle

Norbert
Schmäling mit
Doppelschlag:
52 und 48 cm
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